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Ambulante Rehabilitation 
von Suchterkrankungen
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  der TagesReha  
Frankfurt



Die SuchtFachambulanz der TagesReha Frankfurt ist eine Ein-
richtung des Deutschen Gemeinschafts-Diakonieverbandes 
GmbH Marburg (DGD). Mitten in Frankfurt ist sie mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln sehr gut erreichbar. Im Anschluss an die 
körperliche Entgiftung, die in der Regel auf einer Entgiftungs- 
und Motivationsstation stattfindet, wird in einem ambulanten 
Therapieprogramm die Bewältigung der Suchterkrankung  
durch die Auseinandersetzung mit der Lebenssituation im  
gewohnten Umfeld gefördert. 

Es werden Problemlösungen für aktuelle Konflikte erarbeitet 
und die Umsetzung wird therapeutisch begleitet. Häufige  
Problemfelder sind Familienkonflikte, Konflikte am Arbeitsplatz 
oder der Umgang mit Ressourcen. Unser Angebot richtet sich 
an Menschen, die dauerhafte Suchtmittelfreiheit anstreben 
und sich in die Arbeitswelt eingliedern wollen.

SuchtFachambulanz  
  der TagesReha  
Frankfurt



Die SuchtFachambulanz der TagesReha

bietet eine ambulante Rehabilitation an. Dabei handelt es sich um 
eine qualifizierte, individuelle Behandlungsmöglichkeit  
für Personen, die von Alkohol und/oder Medikamenten abhängig  
sind und die ...

... mindestens 18 Jahre alt sind

... �bereits über ausreichende Fähigkeiten verfügen, außerhalb  
der Therapiezeiten abstinent zu bleiben

... �über stabilisierende und unterstützende Bedingungen im  
sozialen Umfeld in Bezug auf Abstinenz verfügen

... �ihren Arbeitsplatz erhalten oder eine neue Erwerbstätigkeit  
aufnehmen möchten und in ihren Alltag eingebunden  
bleiben wollen

... eigenmotiviert sind und eine Veränderung wünschen

... �in der Lage sind an den wöchentlichen Terminen zuverlässig  
teilzunehmen

Ziele der Rehabilitation

• �Konsumfreiheit
• �Gesunder Umgang mit Suchtverlangen
• �Stabilisierung der Erwerbsfähigkeit
• �Befähigung der Person zu einer selbstverantwortlichen  

Bewältigung von psychischen und sozialen Krisen
• �Mitbehandlung von psychiatrischen und  

psychischen Erkrankungen



Suchtmedizinische Behandlungskette

Die SuchtFachambulanz der TagesReha ergänzt das Angebot der 
Klinik Hohe Mark im Sinne einer suchtmedizinischen Behand-
lungskette mit der stationären Entgiftung auf den Entgiftungs- 
und Motivationsstationen Taunus 3 und Altkönig in Oberursel 
(Tel. 06171 204-5930) und der Suchtmedizinischen Sprechstunde 
in der Borsigallee 19 in Frankfurt (Nähe Hessencenter), 
(Tel. 069 244 323-0).

Kontakt

SuchtFachambulanz der TagesReha in Frankfurt am Main,  
Borsigallee 19, 60388 Frankfurt

�Chefarzt Dr. Dietmar Seehuber 
Dipl. Psych. Eva Daum 
Dipl. Psych. Sandra Voß 
Dipl.Soz.-Päd. Heide Petersen 
Dipl. Psych. Daniela Hahn

Telefon 	 069 244 323-2190 
Telefax 	 069 244 323-2110 
sfa@tagesreha-ffm.de

Die TagesReha Frankfurt 
ist mit der  U4 und U7: 
Haltestelle Kruppstraße 
gut erreichbar. Da nur 
jede 2. Bahn bis zur 
Kruppstraße durchfährt 
bitte unbedingt auf das 
Fahrtziel ENKHEIM achten.

Unser Behandlungsangebot 

• �Medizinische und psychologische Diagnostik
• �Ärztliche Begleitung
• �Psychotherapeutische Einzel- und Gruppentherapie
• �Einbezug von Angehörigen und/oder wichtigen Bezugspersonen
• �Die Behandlung dauert in der Regel 12 Monate



Für suchtkranke Menschen ist eine  
ambulante Rehabilitation sinnvoll, wenn:

• �bereits ausreichende Fähigkeiten vorhanden sind,  
außerhalb der Therapiezeiten abstinent zu bleiben,

• �Partner und Angehörige diese Behandlungsform  
unterstützen,

• Sie in Ihren Alltag eingebunden bleiben wollen,
• �und Ihre häuslichen Verpflichtungen eine stationäre  

Rehabilitation erschweren.

Wenn Sie Interesse an der ambulanten Rehabilitation haben, 
nehmen Sie mit uns Kontakt auf. Gerne besprechen wir mit 
Ihnen, wie wir Sie bei Ihrem Wunsch nach einer Bewältigung 
der Suchterkrankung unterstützen können.

Sie können gerne in die Informationsgruppe kommen, die 
jeden Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr in der Borsigallee 19 
stattfindet.

Wir kooperieren mit Suchtberatungsstellen und allen anderen 
regionalen Einrichtungen der Suchthilfe und sind im christ-
lichen Suchthilfeverbund Rhein-Main vernetzt. Die Kosten 
werden durch die Rentenversicherung oder die Krankenkasse 
übernommen. Um die Formalitäten der Antragsstellung 
kümmern wir uns gemeinsam mit Ihnen.

Seit 2000 ist die  
    		  Klinik Hohe Mark
    in Frankfurt präsent.
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Anschrift

Borsigallee 19
60388 Frankfurt
Telefon	 069 244 323-2190
Telefax	 069 244 323-2110
sfa@tagesreha-ffm.de
www.hohemark.de

Hier finden Sie weitere 
Informationen über die 
Klinik Hohe Mark:

Abonnieren Sie unseren 
Newsletter. Dann sind 
Sie über unsere Arbeit 
und Veranstaltungen 
immer aktuell informiert:
www.hohemark.de /  
kontakt / newsletter /

Anreise

U-Bahn 
U4 und U7, Haltestelle 
„Kruppstraße“. Da nur jede 
2. Bahn bis zur Kruppstraße
durchfährt bitte unbedingt auf 
das Fahrtziel ENKHEIM achten.

PKW 
über Riederwald/Erlenbruch oder 
Seckbach, Bad Vilbeler Landstraße 
in Richtung Hessen-Center.

Parkempfehlung 
P+R-Haus Borsigallee, 
ca. 100 m Fußweg


